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Dezember 2021 - Januar 2022

Jesus Christus spricht: 

  Wer zu mir kommt, 

   den  werde ich nicht 

      abweisen. 

    Johannes 6,37
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auf ein Wort - Andacht

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme 
und will bei dir wohnen, spricht der HERR.
Sacharja 2,14

Der Prophet Sacharja spricht in dieser 
Bibelstelle darüber, dass der Messias 
kommt – Gott kommt unter uns Men-
schen. Sein Sohn Jesus Christus möchte 
bei uns, unter uns Menschen sein.

Er lädt uns ein, darüber nachzudenken 
wie Jesus bei uns wohnen soll bzw. wie 
Jesus zu uns kommt in unser Leben. 
Wie ist das ?

Mir fällt dazu folgende Begebenheit 
ein. Es klingelt das Telefon und gute 
Freunde wollen zu Besuch kommen, 
nach langer Zeit. Die Aufregung ist 
groß und alle freuen sich, nach langer 
Zeit sich einmal wiederzusehen. Um die 
Gäste würdig zu empfangen, ja was wird 
da nicht alles vorbereitet. Die Wohnung 
geputzt, Essen vorbereitet, Rahmen-
programm überlegt und vieles mehr. 
Nicht zu vergessen, dass der Esstisch 
stillvoll und wunderschön dekoriert 
wird.

So eine Situation wie oben beschrie-
ben, kennen wir doch sehr gut.

Aber was hat das nun mit unserem 
Bibeltext zu tun ?

Ich habe mich gefragt, wie würden 
wir heute Jesus empfangen? Oder was 
würde ich tun, um Jesus den Aufenthalt 
bei mir so gemütlich zu machen, wie es 
nur geht?

Mir fällt beim Nachdenken das Krippen-
spiel ein, das wir in jedem Jahr am Hei-
ligabend im Dezember spielen. Jesus 
kam ganz einfach in einer Krippe zu 
Welt zwischen Esel und Ochs und zwi-
schen Heu und Stroh. Kein Prunk und 
Gloria. Und auch kein überdimensio-
nierter Empfang.

Wir brauchen uns nicht zu verstellen 
oder immer etwas bieten. Wir dürfen 
Jesus mit vollem Herzen empfangen. 
Egal welche Macken und Kanten wir 
haben.

Jesus möchte bei uns sein und emp-
fängt uns ohne Vorbedingungen.

Wer weiß, was wir alle in der Wohnge-
meinschaft mit Jesus erleben.

Michael Brückner

(Andacht aus dem Gemeindekalender)

auf ein Wort - Andacht zum Monatsspruch Dezember
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Informationen

Gottesdienste am Heilig Abend

Wir freuen uns, am Heilig Abend wieder 
zwei Gottesdienste feiern zu können, 
die in besonderer Weise von unseren 
Jugendlichen mitgestaltet werden. 

Die Teilnehmerzahl pro Gottesdienst 
am Heilig Abend ist derzeit auf 60 Per-
sonen begrenzt. Für die Teilnahme an 
den Gottesdiensten erbitten wir darum 
eine verbindliche Voranmeldung bis 
zum 19. Dezember. 

Die Anmeldung hilft uns für die Pla-
nung, Vorbereitung und Durchführung. 

Sollte eine Anmeldung nicht wahrge-
nommen werden können, bitten wir um 
eine Information, damit freie Plätze bei 
Bedarf weitervermittelt werden kön-
nen. Vielen Dank für Euer Verständnis.

Um 15.00 Uhr und um 16.30 Uhr findet 
jeweils ein Gottesdienst in der Imma-
nuelkirche in Reichenbach statt. 

Anmelden kann man sich telefonisch unter 03765/12387 oder per 

Email: mitja.fritsch@emk.de

Lebendiger Adventskalender in Mylau

Dienstag, 7. Dezember – 17.00 Uhr – 
Freiwillige Feuerwehr Mylau
Mittwoch, 8. Dezember – 17.00 Uhr 
– Evangelisches Gymnasium Mylau, 
Eingang Brücknerstraße
Donnerstag, 9. Dezember – 18.30 Uhr 
– Museum Burg Mylau
Freitag, 10. Dezember – 18.30 Uhr – 
Familie Firnhaber, 
Waldenbucher Str. 13
Montag, 13. Dezember – 18.30 Uhr – 
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau, 
Am Gemeinschaftshaus 3

Dienstag, 14. Dezember – 18.30 Uhr 
– Die Partynarren, Kostümverleih, 
Brücknerstr. 9
Mittwoch – 15. Dezember – 18.30 Uhr 
– Evangelisch-Methodistische Frieden-
skirche, Rotschauer Straße
Donnerstag, 16. Dezember – 
17.00 Uhr – Gärtnerhaus
Freitag, 17. Dezember – 18.30 Uhr – 
Musikverein Mylau-Reichenbach e.V., 
Burghof Mylau
Montag, 20. Dezember – 17.00 Uhr – 
Friedhof (Parkplatz)

Freitag, 24. Dezember – 15.30 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel in der Stadtkirche Mylau
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Termine

Seniorenkreis

08.12. 14.30 Uhr in Reichenbach
Lesung mit Ingo Stauch

Kindertreff

für Kinder in der 1.-5. Klasse 

30.11. 16.30 Uhr in Reichenbach
14.12. 16.30 Uhr in Reichenbach
11.01. 16.30 Uhr in Reichenbach
25.01. 16.30 Uhr in Reichenbach
08.02. 16.30 Uhr in Reichenbach

Kirchlicher Unterricht

für Kinder der Klassen 6 bis 8

04.12. 10.00 Uhr in Reichenbach
15.01. 10.00 Uhr in Netzschkau
05.02. 10.00 Uhr in Plauen

Teenie Club

für Kinder und Jugendliche ab der           
6. Klasse

16.12. 19.00 Uhr  im Jugendkeller in 
Reichenbach
20.01. 19.00 Uhr im Jugendkeller in 
Reichenbach
10.02. 19.00 Uhr im Jugendkeller in 
Reichenbach
17.03. 19.00 Uhr im Jugendkeller in 
Reichenbach

Andachten im Advent

01.12.  18.30 Uhr in Mylau
08.12.  18.30 Uhr in Mylau
15.12. 18.30 Uhr in Mylau

Termine des Pastors

01.12.  Kommission für ordinierte Dienste
14.12.  Distriktsversammlung
16.01.-19.01. Forum Gemeindeberatung 
27.01.  Bezirkskonferenz Werdau
03.02.  Konvent 

Familiengottesdienst am 3. Advent 
15.00 Uhr in Reichenbach

Die Kollekte in diesem Gottesdienst wollen wir nutzen um neue Stühle und einen 
neuen Tisch für den Kindergottesdienstraum anzuschaffen.
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Neues im Advent

Innehalten und durchatmen - Abendandachten im Advent

Für viele Menschen ist der Advent eine 
Zeit des hektischen Unterwegsseins. 

Allen, die in dieser Zeit einmal eine 
Pause brauchen und kurz innehalten, 
neue Kraft schöpfen und zur Besinnung 
kommen, aber auch allen anderen, gilt 
die herzliche Einladung zu drei Aben-
dandachten im Advent in der Friedens-
kirche in Mylau.

Mittwochs, 

am 1.12., 8.12. und 15.12. 

ist die Friedenskirche in Mylau geöffnet 
und lädt von 

18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

zum Verweilen bei Musik und biblischen 
Texten ein.

Der neue Gemeindekalender mit 
Andachten und historischen Fotos ist 
da. Wie in den vergangenen Jahren 
haben sich einige Geschwister beim 
Schreiben der Andachten beteiligt. 
Herzlichen Dank dafür. Gegen eine 
Spende kann der Kalender in unserer 
Kirche mitgenommen werden. 
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„Der schönste Baum“ in der Immanuelkirche 

„Der schönste Baum“ lautet der Titel einer Lesung am Mittwoch, 8. Dezember 
2021, im Seniorentreff der Immanuelkirche Reichenbach, Fritz-Ebert-Straße 
11. Der Nürnberger Autor Ingo Stauch liest heitere und berührende Geschich-
ten und Geschichtchen rund um das Fest der Feste aus seinem Buch „Das ange-
knabberte Jesuskind – Weihnachtsgeschichten von B.“, das er 2019 unter dem 
Pseudonym „Bruno Busch“ veröffentlicht hat. Beginn der Veranstaltung ist 
um 14.30 Uhr.

Der Autor, Jahrgang 1954, war 20 Jahre 
Journalist an Tageszeitungen, zehn 
Jahre leitender Redakteur der evan-
gelisch-methodistischen Kirchenzeit-
schrift „unterwegs“ sowie 15 Jahre 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit im 
Diakoniewerk Martha-Maria in Nürn-
berg. Als Bruno Busch schreibt er auf 
eigener Homepage und auf Facebook. 

„Das angeknabberte Jesuskind“ gibt 
es als Taschenbuch (ISBN 978-3-00-

063552-6) und als  E-Book. Ebenfalls 
von Ingo Stauch alias Bruno Busch 
erschienen sind die Anekdotensamm-
lung „Dicke Birnen – Geschichten von 
B.“ (ISBN 978-3-00-061107-0), die 
Pilgernotizen „Eine Socke zu wenig 
– Geschichten von B. auf dem Jakobs-
weg“ (ISBN 978-3-00-06423-0) und 
der Kurzgeschichtenband „Nürnberger 
mit Piep & andere Geschichten“ (ISBN 
978-3-00-065404-6). 

Die Lesung wird durch das Einspielen und Ansingen bekannter Weihnachtslieder 
aufgelockert. Das Hygiene-Schutzkonzept ist zu beachten!

Kontaktdaten für Presseanfragen:
Ingo Stauch
Wettersteinstraße 51
90471 Nürnberg
p.  (0911) 21 20 970
m. (0163) 1 345 208
bruno.busch@gmx.eu
www.bruno-busch.eu
www.facebook.com/geschichten.und.
geschichtchen/

Foto: Peter Dörfel

Veranstaltung - Lesung
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Allianzgebetswoche

Herzliche Einladung zu den Abenden der Allianzgebetswoche. In kurzen Andach-
ten bedenken wir die Bedeutung des Sabbats als geschenkten Ruhetag und haben 
Raum und Zeit auch für das persönliche und gemeinsame Gebet. 

Montag, 10.01. 19.30 Uhr im Gemeindesaal der Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Mylau mit Matthias Genz

Dienstag, 11.01. 19.30 Uhr im Saal der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Mylau mit Ulrike Penz

Mittwoch, 12.01. 19.30 Uhr in der Evang.-meth. Kirche Reichenbach mit 
Mitja Fritsch

Donnerstag, 13.01. 19.30 Uhr im Ev.-Luth. Gemeindehaus Reichenbach mit 
der Jungen Gemeinde und Markus Seifert 

Am Sonntag, dem 16. Januar 2022, wollen wir gemeinsam die Allianzgebetswoche 
mit einem Ökumenischen Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Peter-Paul-Kirche in 
Reichenbach beschließen. 
Herzliche Einladung.
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Gottesdienste

Gottesdienste im Dezember

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und will bei 
dir wohnen, spricht der HERR. 
Sacharja 2,14

Sonntag, 28.11.

09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Reichenbach
1. Advent

Sonntag, 05.12.

17.00 Uhr 2. Advent - Abendgottesdienst  Friedenskirche Mylau

Sonntag, 12.12.

15.00 Uhr Familiengottesdienst in Reichenbach
3. Advent

Sonntag, 19.12.

09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Reichenbach

Freitag, 24.12.     Heiligabend       -Anmeldung erbeten-

15.00 Uhr Christvesper in Reichenbach

16.30 Uhr Christvesper in Reichenbach

Freitag, 31.12.     Altjahresabend

17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss in Reichenbach

 
In unseren Gottesdiensten ist jeder willkommen. Wir bitten darum, die entspre-
chenden Hygienemaßnahmen zu beachten. 
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Gottesdienste

Gottesdienste im Januar

Jesus Christus spricht: Kommt und seht! 
Johannes 1,39

Sonntag, 02.01.

09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Mylau

Sonntag, 09.01.

09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Reichenbach 
mit Feier des Abendmahls   (Einzelkelche)

Sonntag, 16.01.

10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche in der 
Peter-Paul-Kirche in Reichenbach

Sonntag, 23.01.

09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Reichenbach

Sonntag, 30.01.

09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Reichenbach

    

Alle Termine und Informationen können auf unseren 
Internetseiten nachgelesen werden.  Auch die Gemeinde-
briefe stehen dort als pdf zum Download bereit.

http://www.emk-reichenbach.de oder QR-Code scannen
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Gemeindeleben

H e r z l i c h  W i l l k o m m e n  i n  u n s e r e r  K i r c h e 

u n d  i n  u n s e r e r  G e m e i n d e

Am Sonntag, dem 17. Oktober, haben 
wir im Gottesdienst Michael Lindner, 
Maike Linder, Christian Lindner und 
Susann Rost in die Evangelisch-metho-
distische Kirche aufgenommen. 

Mit ihnen begrüßen wir auch ihre Kin-
der Raphael und Theresa Lindner, sowie 
Charlotte und Elisabeth Rost.

Am 14. November nahmen wir im Got-
tesdienst Helga Kolodziej, Saskia Schu-
bert-Hendel und Jörg Hendel in die 
Evangelisch-methodistische Kirche auf.

Zu Saskia und Jörg gehören auch Aria 
und Bennet, die wir ebenfalls herzlich 
in unserer Gemeinde begrüßen.

Taufe von Raphael und Theresa Lindner und Charlotte Rost am 17.10.2021

Wir freuen uns auf das Miteinander und bitten Gott um seinen Segen für unser 
gemeinsames Unterwegssein in seiner Nachfolge.
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Gemeindeleben

Taufe von Aria und Bennet Hendel am 14.11.2021

Danke

Für die zahlreichen Segenswünsche 
und Geschenke, für die Mitwirkung am 
Gottesdienst und für die Hilfe bei der 
Vorbereitung der Feier bedanken sich 
die Familien Lindner, Rost - Lindner 
und Hendel. 
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Gemeindeleben

Gemeindebrieftermine 2022

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstag

Februar/März 15.01. 30.01.

April/Mai 12.03. 27.03.

Juni/Juli 14.05. 29.05.

August/September 05.07. 31.07.

Oktober/November 10.09. 25.09.

Dezember/Januar ´23 12.11. 27.11.

Das habe ich hier erlebt…

Im Zuge der Vorbereitungen für das 
Kirchen- und Gemeindejubiläum 2025 
suchen wir persönliche, lustige, kurze 
lebendige Erinnerungen und Geschich-
ten. 

Es geht weniger um die großen Linien in 
der Gemeindechronik und viel mehr um 
ganz persönliche Erinnerungen, die in 
allen Generationen unserer Gemeinde 
da sind.

Vielleicht erinnert sich jemand gern an 
seine Einsegnung, oder an eine Hoch-
zeit, oder an Aufgaben, die er oder sie 
übernommen hat, an Gespräche mit Ju-
gendlichen oder Kindern oder ….

Meldet Euch bitte bei Beate Lindner 
oder Pastor Fritsch, oder füllt einfach 
die nachfolgenden Zeilen aus und gebt 
sie in der Gemeinde ab. 
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Gemeindeleben

Daran erinnere ich mich gern. Das habe ich hier in der Immanuelkirche erlebt…
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Rätsel

1. Großvater von Jacob und Esau
2. König, in Jerusalem geboren (AT)
3. Luthers Frau
4. Baumart, Frucht
5. Fluss
6. ein Apostel
7. Nahrungsmittel
8. Getränk
9. Vogel
10. Frau im AT
11. Er wollte es nicht glauben
12. Er zeigte ihnen den Weg
13. Land
14. Stadt in 13
15. König (NT)
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Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag

Der Herr ist mein Hirte. 
Nichts wird mir fehlen. 

Psalm 23,1

Die Geburtstage werden nur im gedruckten 
Heft veröffentlicht.
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